
 

 

 

 

 

Erste Versicherung legt Gemeinwohl-Bilanz 

VLV-Mitarbeiter*innen erarbeiten Ideen zur Stärkung des Gemeinwohls 

 

Mit der Entscheidung erstmals eine Gemeinwohlbilanz zu erstellen, hat sich die VLV das Ziel 

gesetzt, gemeinwohlorientiertes Handeln in allen geschäftlichen Bereichen zu reflektieren 

und systematisch zu verbessern.  

Der Prozess der Gemeinwohlbilanzierung fand zwischen Jänner 2019 und Mai 2020 statt. 

Dabei wurde die VLV von zwei Beratern des Terra Institutes begleitet. Günter Lenz führte 

das „Kernteam Gemeinwohlbilanzierung“ in die GWÖ ein und begleitete das Team bei der 

Ist-Analyse sowie der Bilanzerstellung. Außerdem hatte er seitens des Terra Institutes die 

Projektleitung inne. Jörn Wiedemann leitete sechs Tagesworkshops zu Themen wie Modera-

tion, Kommunikation, emotionale Kompetenz, Umgang mit Stress und partizipative Ent-

scheidungsfindung.  

Denn der Anspruch in diesem anspruchsvollen Prozess war, die Gemeinwohlbilanzierung mit 

Personalentwicklung zu verschränken: die 10 jungen Mitarbeitenden sollten neben der Ge-

meinwohlberichtserstellung Sozialkompetenzen aufbauen und stärken, die ihnen halfen, die 

vielen gefundenen Ideen zur Stärkung des Gemeinwohles effizient und nachhaltig umzuset-

zen. Schon während der Berichtserstellung wurde eine Reihe von Handlungsempfehlungen 

geprüft und auch realisiert. Der qualitativ sehr gute Gemeinwohlbericht wurde in enger Ab-

stimmung mit Günter Lenz erstellt. 

Die regelmäßigen Präsentationen und Austauschtreffen mit dem Vorstand und den Füh-

rungskräften waren für die Integration des Gemeinwohlgedankens in die Organisation sehr 

wichtig. Die Treffen wurden von den Terra-Beratern professionell begleitet und moderiert.  

Die Erwartungen an das Kernteam haben sich voll erfüllt. Es wurde durch das Kernteam ein 

Prozess der Gemeinwohlorientierung in Gang gesetzt, der kaum umkehrbar ist und der 

schon gut in diverse Abläufe integriert wurde. Der Rückhalt der beiden Vorstände für den 

Prozess war dabei besonders wichtig.  

Mit der Testatserteilung im Juni 2020 hat nun erstmals eine Versicherung eine Gemeinwohl-

bilanz erstellt! Das kann ein wichtiges Signal für andere Finanzdienstleister sein. 

Als Vorstände der Vorarlberger Landes-Versicherung sind wir sehr stolz auf unsere Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, die neben der Tagesarbeit die Herausforderung des anspruchsvol-

len Themas „Gemeinwohlbilanz“ gepaart mit wichtigen Ausbildungsschwerpunkten ange-

nommen und mit Bravour gemeistert haben. Das macht man nicht gerade nebenher. Wir 

danken daher allen Kolleginnen und Kollegen im GWÖ-Kernteam. 



 
 
 
 
 
 
 
  

 

Das hätte ohne professionelle Begleitung nicht in dieser Form geklappt. Herr Günter Lenz 

hat es verstanden, die vielen unterschiedlichen Themenbereiche, die in einer Gemeinwohl-

bilanz zu beachten sind, zu bündeln und dem Kernteam näher zu bringen. Die Herausforde-

rung das erste Versicherungsunternehmen zu sein wurde vom Projektleiter hervorragend 

gelöst.  

Jörn Wiedemann fand einen sehr guten Zugang zu unseren jungen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern und konnte ihnen zusätzliche soziale Kenntnisse in eindrucksvoller Weise ver-

mitteln. Er führte sie auch gut durch die Zeiten, in denen es aus Gründen der notwendigen 

Ressourcen oder auch der Motivation etwas schwieriger war, die vielen gestellten Heraus-

forderungen umzusetzen.  

Wir danken Herrn Günter Lenz und Herrn Jörn Wiedemann für die professionelle Begleitung 

sehr herzlich. 
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